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Anamnese II -Teil B-

Anamnese der sprachlichen Entwicklung und der Sprachkompetenz des Kindes in der Erstsprache(n)/Familiensprache(n) 

	Datum: 
	

	Name der befragten Person(en) /
(Verwandtschafts-)Verhältnis zu Kind:
	


	Name des Kindes:
	

	Geburtsdatum und Alter des Kindes zum Zeitpunkt des Gesprächs
	



Sprachstand des Kindes in der Erstsprache(n)/Familiensprache(n)
	Seit wann lebt Ihr Kind in Deutschland? Wie alt war es Kind, als es regelmäßig (mehrere Stunden) täglich mit der deutschen Sprache in Kontakt kam?   
  

	Welche Sprache(n) ist (sind) die Erstsprache(n) Ihres Kindes bzw. welche(s) ist/sind die Familiensprachen? Mit wem spricht das Kind diese Sprache(n)?




	Seit wann und wie häufig ist Ihr Kind mit dieser/diesen Sprache(n) in Kontakt?






	Wie schätzen Sie Ihre Sprachkompetenz in der/den Familiensprache(n) ein? Wie schätzen Sie die Sprachkompetenz der anderen Bezugspersonen der/den Familiensprache(n) ein?




	Wie schätzen Sie die Sprachkompetenz in der/den Familiensprache(n) ein? Sehen Sie Auffälligkeiten? 


	Ist das Hörvermögen Ihres Kindes adäquat ausgebildet? (Wurde dies durch einen Facharzt überprüft?)




	Gibt es Besonderheiten, die die sprachliche Kommunikation innerhalb der Familie /des Haushalts in dem das Kind lebt beeinflussen? (z.B. mehrere Kommunikationssprachen, Hörbeeinträchtigungen von Familienmitgliedern)


 

	Welche Kommunikationssituationen erlebt Ihr Kind als positiv/angenehm? (z.B. Vorlesen, Unterhaltungen)










Sprachstand des Kindes in der Erstsprache(n)/Familiensprache(n)
Pragmatik
	Erzählt Ihr Kind gerne von Erlebnissen, Lerninhalten oder Aktivitäten aus dem Kindergarten/aus der Schule? 



	Hört/Liest Ihr Kind gerne Geschichten/Bücher oder andere Texte (z.B. Reime/Gedichte)? Hört/Singt Ihr Kind gerne Lieder?



	Sieht Ihr Kind alternsgerechte Fernsehsendungen oder Hörspiele? Versteht es diese inhaltlich? Verfolgt es diese konzentriert?




	Versteht Ihr Kind den Inhalt von Gesprächen? Versteht Ihr Kind die Äußerungen Anderer (antwortet oder reagiert adäquat)? 



	Lässt sich Ihr Kind auf gemeinsame Gespräche ein? Initiiert es gemeinsame Gespräche?



	Hält Ihr Kind bei Gesprächen Blickkontakt zum Gesprächspartner / zur Gesprächspartnerin?



 

	Fragt Ihr Kind bei Verständigungsschwierigkeiten bzw. beim Nichtverstehen sprachlicher Äußerungen nach?




	Erzählt Ihr Kind Geschichten, Erlebnisse oder Ideen für Andere sprachlich verständlich?






	Spricht Ihr Kind „flüssig“ (ungestörter Redefluss)?







Aussprache
	Spricht Ihr Kind deutlich und verständlich? 





	Spricht Ihr Kind in angemessener Lautstärke?





	Spricht Ihr Kind Laute oder Lautverbindungen richtig (aus)? Verwendet es diese adäquat?










Grammatik
	Bildet Ihr Kind grammatikalisch korrekte Sätze (Satzstruktur, Stellung der Satzglieder) bzw. ist die Satzbildung Ihres Kindes altersadäquat?



	Verwendet Ihr Kind korrekte Formen bei Partizipien, Verben, Kasus usw. / bzw. ist die Verwendung altersadäquat?


 

	Versteht Ihr Kind komplexe Satzstrukturen inhaltlich (Nebensätze, Verbindung von zwei Hauptsätzen)?




	Verwendet Ihr Kind komplexe Satzstrukturen?






Wortschatz
	Verfügt Ihr Kind über einen angemessenen Wortschatz?





	Verwendet Ihr Kind treffende, differenzierte Begriffe?





	Kennt Ihr Kind Geschichten oder andere Texte (z.B. Reime/Gedichte/Lieder)?



	Zeigt es sich interessiert, neue Wörter/Begriffe zu lernen?






	Schriftsprache – optional

	Wie/wo/mit wem/in welchem Umfang hat Ihr Kind schriftsprachliche Kenntnisse erworben?

	Wie/wo/mit wem/in welchem Umfang erwirbt Ihr Kind zurzeit schriftsprachliche Kenntnisse?





	Schriftsprache – Lesen (optional)


	Über welche Lesekompetenzen verfügt Ihr Kind?

	(eigenen Namen lesen/erkennen, Wörter lesen, Sätze lesen, Texte lesen, vorlesen, sinnentnehmend lesen)






	Sind die schriftsprachlichen Kompetenzen altersangemessen ausgeprägt?





	Sind die schriftsprachlichen Kompetenzen gemessen an der Lerndauer angemessen ausgeprägt?





	Gibt es Besonderheiten / Auffälligkeiten bei dem schriftsprachlichen Fähigkeiten Ihres Kindes?  




	Schriftsprache – Schreiben (optional)


	Über welche Schreibkompetenzen verfügt Ihr Kind? (eigenen Namen lesen/erkennen, Wörter lesen, Sätze lesen, Texte lesen, vorlesen, sinnentnehmend lesen)
 





	Sind die schriftsprachlichen Kompetenzen gemessen an der Lerndauer angemessen ausgeprägt?




	Gibt es Besonderheiten / Auffälligkeiten bei dem schriftsprachlichen Fähigkeiten Ihres Kindes?


  





	__________________________________
	_______________________________________

	(Ort/Datum)                                                               
	(Unterschrift Elternteil, Erziehungsberechtigte/r und/oder Lehrkraft)
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